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AWO lädt zum Fachforum „Kinderschutz im Internet“

Input und Diskussion am Donnerstag,

26. September, ab 17.30 Uhr im Blue

Square der Ruhr-Universität Bochum.

Auf dem Weg zur Schule schnell noch mit

Freunden chatten, in der Pause Video-

Streams ansehen und wieder zu Hause die

neuesten Fotos in sozialen Netzwerken

hochladen: Während Kinder um die 6

Jahre zu 35 Prozent das Internet nutzen,

steigt der Anteil bei Kindern um die 12

Jahre schon auf 94 Prozent an – so eine Studie des Bundesamts für Sicherheit und

Informationstechnik.

Infos von Alexa bis WhatApp

Umso wichtiger erscheint es da, sich auch mit dem Thema „Kinderschutz im Internet“ zu

beschäftigen. Aus diesem Grund lädt die AWO Ruhr-Mitte am Donnerstag, 26. September, zu

einem Fachforum zu diesem Thema ein. Beginn ist um 17.30 Uhr im Blue Square der Ruhr-

Universität in der Bochumer Innenstadt, Kortumstraße 90.

Nach der Begrüßung durch den AWO-Unterbezirksvorsitzenden Serdar Yüksel und einem

Grußwort von Oberbürgermeister Thomas Eiskirch führt Pädagogin und Medientrainerin Ranka

Bijelic unter dem Motto „Von Alexa bis WhatsApp – Pädagogische Herausforderungen für

Fachkräfte aus Bildung und Erziehung im Zeitalter digitaler Medien“ ins Thema ein. Es folgt eine

Diskussionsrunde zum Thema „Kinderschutz im Internet: Chancen und Risiken der digitalen

Medien in Kita und Schule“ mit Peter Kraft vom Jugendamt der Stadt Bochum und Maria

Hagemeister, Kinderschutzfachkraft der AWO Ruhr-Mitte.

Die Teilnahme ist kostenlos. Interessierte Gäste sind willkommen.
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